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1643 Dezember 5 . , Perpignan A
BRIEF VON [HEINRICH I . ] ZURLAUBEN AN DEN HAUPTMANN IN PAEPSTLI-

CHEN DIENSTEN, [KARL] WEISSENBACH, ZUG

In seinem letzten Schreiben frage er ihn , ob sie sich nicht ein¬
mal treffen und dabei seine , Weissenbachs , Geschäfte in Lyon be¬
sprechen könnten . Leider müsse er ihm nun aber absagen . Die
schlechte Bezahlung , welche ihnen der König [Ludwig XIV. ] zumu¬
te , lasse eine solche Reise nicht zu . Auch habe er nach Beglei¬
chung der Schulden seines Neffen [Heinrich II . Zurlauben ] und
dessen Ausstattung für die Heimreise nach Zug kaum mehr genug,
um die teuren ,in Paris aufgenommenen Darlehen zurückzuzahlen.
Er bedaure sehr , ihm nicht besser dienen zu können , und wünsche
ihm und allen andern im Dienste des Papstes [Urban VIII . ] ste¬
henden Hauptleuten eine gute Reise [nach Rom] und ein langes und



glückliches Leben.

Seine Gattin [Maria Salome Zurlauben ] , die Brüder und alle sei

ne Freunde lasse er grüssen ; auch anempfehle er ihm seine Fami
lie.

Original , in franz . Sprache , mit Siegel
AH 20 , 239
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